
 
 

Frühstück bei Raphael´s - Jugendhelfer im Dialog 
 
 
„Auswirkungen psychisch erkrankter Eltern auf deren Kinder“. 
 
Fachkräfte in der Jugendhilfe sind zunehmend konfrontiert mit psychischen Erkrankungen bei Eltern und  
den daraus resultierenden Konsequenzen für deren Kinder. Eine Einschätzung möglicher Auswirkungen  
für die Kinder dieser Eltern ist u.a. ein wesentlicher Parameter im Kinderschutz. Im Rahmen des  
Fachfrühstücks hat Frau Agethen eine kurze Orientierung gegeben, um Entwicklungsrisiken bei Kindern 
zu erkennen und auf spezielle Verhaltensauffälligkeiten einzugehen.  
Vor allem wird in den Blick genommen bis zu welchem Punkt es zu verantworten ist, dass Kinder bei  
ihren Eltern im Haushalt leben. Wie lange ist eine kindliche Psyche belastbar bzw. was passiert mit  
dieser, wenn 
  
- Eltern nicht berechenbar sind,  
- Eltern nicht zuverlässig sind,  
- Eltern selbst eine Bindungsstörung haben,  
- Eltern Double bind Botschaften transportieren (hab dich lieb – du bist so furchtbar).  
 
Denn je jünger die Kinder sind, umso mehr steigt die Vulnerabilität, dass Kinder selbst an einer  
psychischen Störung im Erwachsenenalter erkranken. Der Grundstein dafür wird in den ersten  
Lebensjahren gelegt. 
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